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Neues von der Insel…  
Der siebenundvierzigste Newsletter der Gleichstellung ist da!   

 

 
 
Liebe Leserinnen und liebe Leser, sehr geehrte Interessierte: Genussreise, Kino, 
Impulsvorträge, Finanzseminare, Queer-Veranstaltungen, Workshops zu der „Orange the 
world-Kampagne im Rhein-Lahn-Kreis“, lebendige Bibliothek, eine Schreibreise... das 
Angebot ist breit 
gefächert. Viel Spaß 
beim Stöbern! 
 

„Internationale 
Genussreise“ im 
Rahmen der 
interkulturellen 
Woche am Freitag, 
den 27.09.2024 ab 17 
Uhr im JUKZ 
Lahnstein... ein 
Angebot von 
Teilnehmerinnen des 
FrauenNetzes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

„Impulsvorträge und Austausch“ – über Stress, Atemtraining etc. von August bis 
November... ein Angebot von Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kino „Hinter guten Türen“ am Dienstag, den 08.10.2024 um 18.00 Uhr im Kino Lahnstein 

(Turmplatz 2, 56112 Lahnstein), Eintritt 5 Euro  

Eine Veranstaltung, die hervorragend zu der „Orange the word-Kampagne“ passt:  Der 

autobiografische Film von Julia Beerhold setzt sich mit Kinderschutz-Themen wie Gewalt, Schuld und 

Vergebung im innerfamiliären Kontext auseinander. Im Rahmen unserer Arbeit als Kinderschutzdienst 

ist es uns ein Anliegen, Menschen aus sozialen Arbeitsfeldern in Bezug auf diese Themenfelder zu 

sensibilisieren. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Es wird ein Unkostenbeitrag von 5 Euro erhoben.  

Wir bitten um eine schriftliche Voranmeldung bis zum 01.10.2024 unter folgender Mail-Adresse: 

kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de . Eine Kooperationsveranstaltung des Kinderschutzdienstes des 

Caritasverband Rhein-Lahn in Kooperation mit dem Kino Lahnstein 

 

mailto:kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de


Finanzkompetenz- Seminar für Frauen am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 18:30 Uhr im 

Haus der Familie in Katzenelnbogen: Vorsorge im Fokus… ein Angebot von Teilnehmerinnen 

des FrauenNetzes 

 

 

 

 



 

Am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 18:30 Uhr, lädt die Gleichstellungsstelle des Rhein-Lahn-
Kreises in Kooperation mit den Landfrauen, den Jungen Landfrauen, der Kreisvolkshochschule und 
dem Haus der Familie zu einem Finanzkompetenzseminar speziell für Frauen in Katzenelnbogen ein. 
Die eigene Selbst- und Zukunftsvorsorge kommt bei Frauen häufig noch zu kurz. Dabei führt der Weg 
zur finanziellen Selbstbestimmung und finanziellen Gleichstellung über die Kenntnis der strukturellen 
Rahmenbedingungen, die individuelle Ebene zum persönlichen Umgang mit Geld, Vermögensaufbau 
und Altersvorsorge. Die Veranstaltung richtet sich an alle Frauen, die sich besser im Dschungel der 
Kranken- und Pflegeversicherung zurechtfinden möchten. Unter der fachkundigen Leitung von 
Jaqueline Willig, einer IHK-zertifizierten Finanzberaterin, Speakerin und Dozentin im 
Versicherungswesen, werden zentrale Themen der Vorsorge besprochen. Das Seminar beleuchtet die 
Unterschiede zwischen gesetzlicher und privater Krankenversicherung und räumt mit gängigen 
Irrtümern auf. Darüber hinaus wird die Bedeutung einer umfassenden Pflegevorsorge thematisiert: 
Welche Möglichkeiten gibt es, die Gesundheitsvorsorge individuell anzupassen? Und wie kann man 
sich optimal für den Pflegefall absichern? Der Eintritt kostet 10 Euro für Landfrauen-Mitglieder und 
15 Euro für Nicht-Mitglieder. Interessierte können sich per E-Mail unter   landfrauen-rhein-lahn-
kreis@t-online.de   anmelden.  Diese Veranstaltung findet im Haus der Familie, Römerberg 12 in 
Katzenelnbogen statt und bietet die Gelegenheit, wertvolle Informationen zur Absicherung und 
Vorsorge zu erhalten – speziell auf die Bedürfnisse von Frauen abgestimmt. 

mailto:landfrauen-rhein-lahn-kreis@t-online.de
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Kinoabend zum Weltmädchentag von Plan 
International – am 11. Oktober 2024 um 17.30 Uhr 
im Odeon Kino Koblenz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Veranstaltungsreihe "Queer Regional Verbandsgemeinde Aar-Einrich: Vielfältig und bunt" 
geht auch im Oktober und November 2024 weiter… ein Angebot von Teilnehmerinnen des 
FrauenNetzes 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Queer Regional" laden die Veranstalter zu einer Vielzahl von 

Aktionen rund um das Thema LGBTQ+ ein. Gemeinsam wollen wir Vielfalt und Buntheit feiern sowie 
auf die Belange und Rechte von queeren Menschen aufmerksam machen. 
 
Im September starteten die Online-Seminare, Anmeldungen und Informationen hierzu bitte  über die 
Kreisvolkshochschule geschaeftsstelle@kvhs-rhein-lahn.de 
01.Oktober 2024 von 16:30 bis 18:30 Uhr „Ich bin kein Junge, ich bin ein Mädchen“ 
5. November 2024 von 16:30 b von 16:30 bis 18:30 Uhr „Queer im Alter- ja zur Vielfalt in allen 
Lebensaltern“ 

mailto:geschaeftsstelle@kvhs-rhein-lahn.de


19.November 2024 von 16:30 b von 16:30 bis 18:30 Uhr „Die mediale Welt im Kindesalter- der Kita 
Koffer, ein Angebot zur Entdeckung der Familien- und Lebensvielfalt“ 
Die Veranstaltungsreihe ist eine Kooperation von Familienvielfalt, dem Kulturhaus Kreml, dem Haus 
der Familie in Katzenelnbogen, der VG Aar-Einrich, der Gleichstellungsstelle des Rhein-Lahn-Kreises 
und der Kreisvolkshochschule. Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und 
Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf den jeweiligen Websites oder über die angegebenen 
Kontaktadressen. Wir freuen uns auf eine vielfältige und bunte Veranstaltungsreihe und hoffen auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, um gemeinsam für Akzeptanz und Vielfalt einzutreten. 

Rhein-Lahn-Kreis startet „Orange the World“ – Vielfältige Veranstaltungen gegen Gewalt 
an Frauen von September bis November 2024- von Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 
und der Gleichstellung 

 



 
 

 
 
 
 



 





 
 
 





 
 

Von Anfang September bis Ende November 2024 steht der Rhein-Lahn-Kreis ganz im Zeichen von 
„Orange the World“.  

Die Gleichstellungsstelle des Rhein-Lahn-Kreises und das FrauenNetz laden zu einer umfassenden 
Veranstaltungsreihe ein, um ein klares Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen und die Umsetzung 
der Istanbul-Konvention zu fördern.  

Auch im Rhein-Lahn-Kreis steigen die Zahlen.  

Gewalt gegen Frauen wird in den meisten Fällen von Männern ausgeübt. Die meisten Täter stehen 
den Frauen nahe: Partnerschaftsgewalt ist die häufigste Gewaltform und umfasst körperliche, 
sexualisierte, emotionale, ökonomische und psychische Gewalt. Gewalt in Partnerschaften beginnt 



häufig mit verbaler Gewalt, die anfangs oft nicht als Gewalt erkannt wird, und eskaliert zunehmend 
(„Gewaltspirale“). Femizide sind die extreme Form dieser Gewalt.  Leider sind die Zahlen in ganz 
Deutschland erschreckend und nehmen auch in unserem Kreis stetig zu: Quelle: BKA Bundeslagebild 

Häusliche Gewalt 2023 

 Alle zwei Tage tötet ein Mann seine (Ex-)Partnerin. 
 Jeden Tag findet ein Tötungsversuch statt.  
 Mehr als alle vier Minuten fügt ein Mann seiner Partnerin Gewalt zu.  
 Alle zwei Stunden erlebt eine Frau sexualisierte Gewalt durch ihren Partner.  

Mit einer Vielzahl an Aktivitäten, von Workshops und Lesungen bis hin zu Bewegungsmeditationen 
und Filmvorführungen, sollen Aufmerksamkeit und Sensibilität für dieses wichtige Thema gestärkt 
werden. Durch gezielte Projekte und Veranstaltungen tragen die Aktionen zur Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit und zur Unterstützung von Betroffenen bei.  Ein starkes Zeichen gegen Gewalt 
„Orange the World“ Diese Kampagne zielt darauf ab, das Bewusstsein für Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen zu schärfen. Die Farbe Orange symbolisiert eine hellere Zukunft, frei von Gewalt. „Wir 
wollen mit unseren Veranstaltungen nicht nur informieren, sondern auch einen Raum für Austausch, 
gegenseitige Unterstützung und Hilfsangebote schaffen“, erklärt Dorothee Milles-Ostermann, die 
Gleichstellungsbeauftragte des Rhein-Lahn-Kreises. Das FrauenNetz hat sich entschieden, diese 
Kampagne für den Kreis bereits im September zu beginnen, um viele Aktionen platzieren zu können. 
In dem vielfältigen Programm finden Sie Themenschwerpunkte.  In Diskussionsrunden und Vorträgen 
werden die besonderen Herausforderungen von Frauen mit Migrationshintergrund thematisiert. Das 
FrauenNetz im September im Kulturhaus Kreml während der Interkulturellen Woche in Diez arbeitete 
konstruktiv und engagiert miteinander. Eine Referentin von Solwodi informierte in ihrem lebendigen 
Vortrag sehr eindrücklich zu ihren regionalen Hilfsangeboten. SOLWODI setzt sich für die Rechte von 
Frauen mit Migrations- oder Fluchthintergrund in Deutschland ein, die Not und Gewalt erfahren 
haben: Betroffene von Menschenhandel, Betroffene von sexueller Ausbeutung und Prostitution, 
Betroffene von erfolgter oder drohender Zwangsverheiratung, Betroffene von Gewalt in engen 
Beziehungen, Betroffene sonstiger Formen von Gewalt. Das Tanzcafé für Frauen m Rahmen der 
Interkulturellen Woche in Diez war für Frauen ein großer Erfolg für Entspannung, Tanz, Humor und 
Austausch. Der Workshop Bauchtanz vermittelte Freude und Ausdrucksstärke und stärkte das 
Selbstbewusstsein, er wird im kommenden Frühjahr aufgrund der sehr guten Resonanz 
wahrscheinlich erneut stattfinden. Die Portraitfotografie fing in dieser Veranstaltung die Stärke und 
Vielfalt der Frauen ein. Der Workshop „erfolgreich scheitern“ zielte darauf ab, die Fehlerkultur zu 
verbessern.  In den kommenden Wochenwerden die Teilnehmerinnen des FrauenNetzes eine Menge 
Prospekte, Flyer und Poster in die Öffentlichkeit bringen, um die Anlaufstellen bei Gewalt mehr ins 
Bewusstsein zu rücken. Zudem verteilen sie Informationsmaterial in vielen Sprachen. Bis November 
sind noch Impulsreferate, Workshops, lebendige Bücherei, Konzerte, Workshops, Ausstellungen etc. 
geplant. Am 25.November ab 13 Uhr bis 17 Uhr findet im Kreishaus die Veranstaltung „Nein zu 
Gewalt an Frauen“ statt, bei der die bekannte Speakerin Alice Westphal vom Betroffenenrat aus 
Berlin ihre Teilnahme zugesagt hat. Zudem wird der Landrat mit allen Teilnehmenden wie jedes Jahr 
die Flagge „Nein zu Gewalt“ hissen. „Mit dieser Kampagne möchten wir nicht nur auf das Problem 
aufmerksam machen, sondern auch Lösungen und Unterstützungsangebote aufzeigen“, betonen die 
Teilnehmerinnen des FrauenNetzes. „Wir freuen uns über jede Unterstützung und Beteiligung.“ Dies 
können Aktionen sein, vielleicht möchten Sie auch Ihr Geschäft oder Ihre Firma orange beleuchten 
(am 25.11.2024). Eine Ladeninhaberin hat sich entschlossen, ihr Schaufenster orange zu dekorieren. 
Andere geben einen kleinen Platz, um die Hilfetelefonnummer sichtbar zu machen. Bei dem 
Hilfetelefon 116116 können kostenfrei Flyer, Sticker, Plakate bestellt werden, um genügend Material 
vor Ort zum Verteilen zu haben. Ansonsten können die auch gerne über gleichstellung@rhein-
lah.rlp.de bestellt werden. Ebenso Broschüren zu Gewaltschutz in vielen Sprachen. Unternehmen 
dekorieren ihre Fenster mit orangenen Tüchern oder hissen ebenfalls die Flagge (Bei der 
Vernetzungsstelle für Gleichberechtigung e.V. kann die Fahne „Nein zu Gewalt an Frauen“ für 76 
Euro bestellt werden: https://www.vernetzungsstelle.de/fileadmin/Vernetzungsstelle/Downloads-

https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/Lagebilder/HaeuslicheGewalt/haeuslicheGewalt_node.html
https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/Lagebilder/HaeuslicheGewalt/haeuslicheGewalt_node.html
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intern/Bestellformulare/Fahne_Gewalt-gegen-Frauen_Bestellformular.pdf ) Wieder andere hängen 
die Poster mit den Hilfetelefonnummern an Ihre Schaufenster. Weitere Aktionen und Ideen sind 
willkommen! Die Veranstalterinnen freuen sich über aktive Beteiligung und Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Interessierte können sich über die die Gleichstellungsstelle informieren. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und Unterstützung, um gemeinsam ein starkes Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
zu setzen.  Gemeinsam ein Zeichen setzen 

„Orange the world“- GlücksEisen & GlücksMalen- Workshop am 25.Oktober 18.30 Uhr -
21.30 Uhr … ein Angebot von Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 
 

 
 

https://www.vernetzungsstelle.de/fileadmin/Vernetzungsstelle/Downloads-intern/Bestellformulare/Fahne_Gewalt-gegen-Frauen_Bestellformular.pdf


 

„Orange the world“- Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Mädchen ab 14 Jahren 
im Jugendzentrum Lahnstein, 45 Euro –ein Angebot von Teilnehmerinnen des 
FrauenNetzes 

 Infos und Anmeldung :  Nasstarran Houshmand, +49 (0)2621 914-602,  

n.houshmand(at)lahnstein.de  
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„Orange the world“- Workshop Intuitiv malen am 10. November 2024 von 14-17 Uhr … ein 
Angebot von Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
„Orange the world“- Lebendige Bibliothek und Solidaritätsaktion des WürdeWerkstatt e.V 
am 15.11.2024 um 18:30 Uhr in der Stadtbibliothek 
 

 

 



Die Lebensgeschichte eines Menschen ist oft schwer zu erahnen. Manchmal urteilen und verurteilen 
wir unser Gegenüber, ohne wirklich zu verstehen, warum etwas passiert ist, welche Gewalt jemand 
in der Vergangenheit ertragen musste und welche tatsächlichen Beweggründe hinter dem Handeln 
unserer Nächsten stecken.  Die WürdeWerkstatt e.V. aus Diez möchte zum Umdenken anregen: Im 
Rahmen der „Lebendigen Bibliothek“ am 15.11.2024 die Veranstaltungsbesucherinnen und 
Veranstaltungsbesucher die Möglichkeit, sich in der Stadtbibliothek Diez mit verschiedenen 
sogenannten „Lebendigen Büchern“ zu unterhalten, welche sich bereit erklärt haben, von ihrer 
Lebensgeschichte zu berichten. Erweitern Sie so Ihren Horizont, lernen Sie Ihre Mitmenschen besser 
kennen und tauchen Sie ein in die Lebenswelten, Sichtweisen und Handlungsmotive Ihrer 
Gesprächsgegenüber!  
Bevor die „Lebendige Bibliothek“ am 15.11.2024 jedoch so richtig Fahrt aufnimmt, starten wir um 

18:30 Uhr mit einer musikalischen Solidaritätsaktion. In Zeiten der mannigfaltigen Krisen, ist es 

schwer zu entscheiden, wem unsere Solidarität vorrangig zuteilwerden sollte. Eines jedoch eint alle 

Betroffenen: Sie leiden unter verschiedenen Formen der Gewalt, unter struktureller, 

emotionaler/psychischer oder unter physischer Gewalt. Durch Vorträge lokaler Institutionen und 

Vereine und verschiedene dazu passende Songs wollen wir auf dieses Gewaltproblem in unserer 

Welt aufmerksam machen, für den Wert der Würde in unserer Gesellschaft sensibilisieren und 

Betroffenen von Gewalt unsere Solidarität zeigen. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem 

Kulturkreis in Zusammenarbeit mit der Gleichstellung des Rhein-Lahn-Kreises und mit freundlicher 

Unterstützung der Naspa statt. 

Die Teilnahme ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mädchenwochenende vom 15.11.-17.11.2024 in der Jugendherberge Kaub, noch 
Restplätze frei  
 



 

 





 
 

 

 

 



FilmSpecial „Feminism MTF“ um 18.30 im Kulturhaus Kreml, ein Angebot von 
Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 

 



 
 



 



 

 

 

 

 

 

 



Argumentationstraining gegen Stammtischparolen am 22.11.2024 im Jugendzentrum 
Lahnstein, ein Angebot von Teilnehmerinnen des FrauenNetzes 

 Infos und Anmeldung :  Nasstarran Houshmand, +49 (0)2621 914-602,  

n.houshmand(at)lahnstein.de  
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FrauenNetz Rhein-Lahn setzt Zeichen „Gegen Gewalt an Frauen“ am 25. November 2024 
von 13-17 Uhr in der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises  
 

Am 25. November 2025, dem Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen, lädt das 
FrauenNetz zusammen mit der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Lahn-Kreises alle Frauen und 
zu einer bedeutenden Veranstaltung ein, um ein starkes Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen. 
Das FrauenNetz Rhein-Lahn wählte als Jahresthema 2024 „Orange the world“ und erarbeitete 
vielfältige Angebote und Veranstaltungen im gesamten Jahr. Die UN-Kampagne "Orange The World" 
macht seit 1991 auf Gewalt gegen Frauen aufmerksam. Laut Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, hat jede 3. Frau ab 16 Jahren mindestens 1 x in ihrem Leben häusliche, 
sexualisierte und/oder körperliche Gewalt erfahren. Das sind 12 Millionen Frauen!   

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

Die Veranstalterinnen freuen sich sehr, Alice Westphal für diese Veranstaltung gewonnen zu haben. 
Viele Menschen kennen Alice Westphal aus den Medien: Stern TV, SWR, WDR, RTL, Nachtcafé etc. 
Die bekannte Speakerin, Autorin, Mut- Expertin und Aktivistin für Frauen-   mit Missbrauchs- & 
Gewalterfahrungen wird bei dieser Veranstaltung auftreten. Sie ist Sprecherin des Betroffenenrats 
Traumanetz Berlin. Ihr Motto: „Ich gebe Frauen mit Missbrauchs- und Gewalterfahrungen eine 
Stimme und mache Frauen Mut, ihr Schweigen zu brechen Ich gebe Frauen eine Stimme, die (noch) 
vor lauter Scham-, Angst- und Schuldgefühlen verstummt sind!“  

Kurzer Impulsvortrag der Interventionsstelle Koblenz (IST) gegen Gewalt an Frauen: Ein kurzer, aber 
eindrucksvoller Vortrag wird die Wichtigkeit des Themas hervorheben und auf die Arbeit der 
Interventionsstelle aufmerksam machen. Die IST ist eine Fachstelle für Frauen, die körperliche, 
psychische, soziale Gewalt oder Stalking in engen sozialen Beziehungen erfahren (haben). Die erste 
Kontaktaufnahme geschieht nach Information immer durch die Polizei. Eine Referentin wird von der 
konkreten Arbeit vor Ort berichten.  

Ansprache des Landrats Jörg Denninghoff: Der Landrat wird eine Ansprache halten und die 
Bedeutung des gemeinsamen Engagements gegen Gewalt an Frauen betonen. 

Flagge hissen gegen Gewalt: Um ein sichtbares Zeichen zu setzen, wird wie seit vielen Jahren die 
Flagge gegen Gewalt gehisst. Diese Flagge wird bis zum 10. Dezember 2025, dem Tag der 
Menschenrechte als deutliches Zeichen am Kreishaus zu sehen sein.  

Ausstellung "Orange the World": Werke aus dem Workshop des Ateliers Kunstglück werden 
während der Veranstaltung präsentiert. Die Ausstellung steht ganz im Zeichen der weltweiten 
Kampagne "Orange the World", die sich für die Beendigung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
einsetzt. 

Darüber hinaus sind im gesamten Rhein-Lahn-Kreis weitere Aktionen geplant, um das Bewusstsein 
für das Thema Gewalt gegen Frauen zu schärfen und zur Solidarität aufzurufen. Wir laden alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, an dieser wichtigen Veranstaltung teilzunehmen und 
gemeinsam ein starkes Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen. Anmeldungen zu dieser 
Veranstaltung bitte über geschaeftsstelle@kvhs-rhein-lahn.de 

Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung und zu dem FrauenNetz Rhein-Lahn gerne von 
Dorothee Milles-Ostermann über Gleichstellung gleichstellung@rhein-lahn.rlp.de 
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Wissenswertes und Ausblick  
 
 
Schreibzeit im Kultursalon und 

Zeit zum Schreiben vom 12. bis 17. November 2024 in Lothringen/Frankreich, Infos 
www.kulturpuls.de 
 

 

 

http://www.kulturpuls.de/


 
 
 
Die Bad Emser Autorin Christella Blomen bietet zwischen Herbst und Winter eine Schreibreise für 
Frauen an. Vom 12. bis 17. November 2024 gibt es die Gelegenheit, Kontakt zum Schreiben 
aufzunehmen und sich Zeit fürs Schreiben zu nehmen. Schreib-Impulse, Schreib-Formate, Schreib-
Übungen und Schreib-Anregungen führen locker in den eigenen Schreibprozess hinein.  
Die 5-tägige Schreibreise in einer kleinen Gruppe findet in ländlicher Umgebung auf einem Seminar-
Hof in Lothringen/Frankreich statt, wo für jede Teilnehmerin ein Einzelzimmer mit Bad und 
vegetarische Vollverpflegung zur Verfügung stehen.  
Nähere Informationen unter: 0 171 / 11 57 945 oder kulturpuls@web.de 
Im Bad Emser Kultursalon finden bis zum Jahresende zwei weitere Schreibseminare statt. Die Herbst-
Schreibzeit am 19.10., 02.11. und 23.11.24, die Winter-Schreibzeit am 30.11., 14.12. und 21.12.24, 
jeweils von 13 bis 17:30 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich. Um ein Kennenlern 
Gespräch für die Anmeldung wird gebeten. kulturpuls@web.de 

 
Außerdem…. 

 

Das interkulturelle Frauencafé ist ein Angebot der „Frühen Hilfen“ und richtet sich an alle Frauen 
unterschiedlicher Herkunft und Lebenssituation. Unser Ansatz ist die Stärkung und Integration von 
Frauen als wichtiges Bindeglied zur Familie. Bei uns ist jede Frau willkommen, ob mit Kind oder ohne. 
Unser Café bietet den Teilnehmerinnen eine gute Plattform miteinander zu wachsen, sich 
auszutauschen und ein starkes Netzwerk aufzubauen. 
Im Fokus stehen Themen, die Frauen bewegen und interessieren. In unseren Gesprächen teilen wir 
Erfahrungen, Gedanken und Ideen zu den verschiedensten Aspekten des Lebens. Gemeinsam 
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entstehen kreative Ideen, die wir anschließend in die Tat umsetzen – wie etwa unser interkulturelles 
Kochbuch oder unsere Schwimmkurse für Kinder, Jugendliche und Frauen. Jede Teilnehmerin ist am 
Prozess beteiligt und gestaltet mit. 
Besonders nehmen die Bedürfnisse und Anliegen der Kinder einen wichtigen Platz ein. Wir 
besprechen die Nöte der Familien, Erziehungs- oder Schulprobleme und bieten so eine wertvolle 
Unterstützung für offene Fragen in schwierigen Lebenslagen. Unser Unterstützungs- und 
Beratungsangebot für Mütter hat das Ziel, die Familien zu stärken und einen Raum zu schaffen, in 
dem sich Mütter miteinander vernetzen und voneinander schöpfen können. Dieses wöchentliche 
Angebot ist eine Kooperation der katholischen Familienbildungsstätte Westerwald-Rhein/Lahn, der 
Netzwerkstelle Kindeswohl und Kindergesundheit der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises und 
dem Jugendkulturzentrum Lahnstein. Tel. 02621 914 602, n.houshmand@lahnstein.de 

Online-Beratungsangebot für Alleinerziehende oder getrennt erziehende Eltern:   

Unser virtuelles, niedrigschwelliges Beratungsangebot für 
Allein- und Getrennterziehende: Falls Sie allein oder 
getrennt erziehende Eltern sind, die sich aktuell in der 
Trennungsphase befinden, könnte dies ein interessantes 
Angebot sein: Häufig kommen viele Fragen auf, es 
entwickelt sich ein allgemeiner Beratungsbedarf zur 
Lebenssituation! Über unser neu überarbeitetes Online-
Portal für ganz Rheinland-Pfalz kann man sich ganz 
einfach per geschützter Mail oder per Chat, Video oder 
Telefon über alle Themen, die die Lebenssituation 
betreffen, informieren und beraten 
lassen:  www.onlineberatung.vamv-rlp.deAuch wenn Sie 
selber als Fachperson eine spezifische Frage zur 
Lebenssituation Ihres Klientels haben, können Sie sich 
gerne mit uns in Verbindung setzen. 

Ich sende Grüße aus dem Kreishaus!  Beratungsgespräche können Sie gerne telefonisch, online oder 

persönlich wahrnehmen. Melden Sie sich einfach zwecks Terminvereinbarung. Wenn Sie diese 

Informationen durch den Newsletter nicht wünschen, senden Sie eine kurze Mail. Sie werden dann 

aus dem Verteiler genommen. Ich freue mich, wenn Sie mir Ihre Veranstaltungen zur 

Veröffentlichung zusenden und wünsche eine gute Zeit.  

Herzliche Grüße  

 

Dorothee Milles-Ostermann 

 

https://www.rhein-lahn-kreis.de/buergerservice-uebersichten/leistungen/RLP:entry:257465/chancengleichheit-und-

gleichstellung-der-frau/  

mailto:n.houshmand@lahnstein.de
https://vamv-rlp.assisto.online/
https://www.rhein-lahn-kreis.de/buergerservice-uebersichten/leistungen/RLP:entry:257465/chancengleichheit-und-gleichstellung-der-frau/
https://www.rhein-lahn-kreis.de/buergerservice-uebersichten/leistungen/RLP:entry:257465/chancengleichheit-und-gleichstellung-der-frau/


----------------------------------------------------------------- 

Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises 

Gleichstellungsbeauftragte 

Insel Silberau 1, 56129 Bad Ems 

Tel: 02603 972-285 

Fax: 02603 972-6285 

E-Mail: gleichstellung@rhein-lahn.rlp.de 

web: www.rhein-lahn-kreis.de 

-----------------------------------------------------------------  
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